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TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Hallenbad Clarholz, 6.00 –
8.00, Holzhofstraße 22.
Hallenbad Herzebrock, 6.00
– 8.00, 13.15 – 20.00, Am Hal-
lenbad 6.
Jugendhaus Klein Bonum,
14.00-16.00 Jugendtreff von 9
bis 13 J.; 16.00-20.00 Offener
Treff ab 12 J. und Internet-
Café; 16.00-17.30 Kraftraum
nur für Mädels; 18.00-20.00
Fußball, Jahnstraße 6.
Jugendzentrum Pentagon,
15.00-17.00 Kreatives im Pen-
tagon für Grundschulkinder,
17.30-19.00 Das Bandprojekt
für alle Musikbegeisterten,
17.30-19.00 Chillzone & Me-
diencafé ab 9 J., Schulstr. 20,
Clarholz.
Pflegeberatung, Info Tel. (0 52
45) 4 44-1 18, Rathaus, Am
Rathaus 1.
Secondhand-Verkauf, 9.00 –
17.00, Recyclinghof, Otto-
Hahn-Str. 9-13.
Treff der Frauentanzgruppe,
Info Tel. 0 52 45 – 72 38, 16.30,
Zehntscheune des Klosters
Clarholz, Propsteihof 10a,
Clarholz.
Wochenmarkt Clarholz,
14.00, Marktplatz.
Wochenmarkt Herzebrock,
7.30, Paul-Craemer-Platz.
Apotheken-Notdienst, die
nächste diensthabende Apo-
theke erfahren Sie unter Tel.
0800 002 28 33, im Internet
unter www.akwl.de sowie als
Aushang an jeder Apotheke.
Rentenberatung, Info Tel. (0
52 45) 4 44-1 19, Rathaus, Am
Rathaus 1.

Der Corsafahrer bleibt im Auto auf dem Standstreifen sitzen
und ruft den Vater um Hilfe. Während er wartet, fährt ein Lkw auf

Von Andreas Eickhoff

¥ Kreis Gütersloh. Lebensge-
fährlich verletzt wurde am
Donnerstagmorgen ein 30-
jähriger Autofahrer aus
Münster,alsermitseinemOpel
Corsa zwischen den An-
schlussstellen Oelde und
Herzebrock-Clarholz eine
Panne hatte. Ein Lkw-Fahrer
(73) aus Dortmund fuhr aus
bislang ungeklärter Ursache
auf und schob den Kleinwa-
gen etwa 100 Meter weiter.

Nach der notärztlichen
Versorgung an der Unfallstel-
le wurde der Schwerstverletzte
in die Universitätsklinik
Münster geflogen. Für die

Landung des Rettungshub-
schraubers Christoph Dort-
mund musste die Autobahn
zunächst voll gesperrt wer-
den, der Verkehr staute sich auf
einer Länge von bis zu sieben
Kilometern.

Nach ersten Erkenntnissen
der Polizei musste der Auto-
fahrer etwa zwei Kilometer vor
dem Parkplatz Am Berge we-
gen einer Reifenpanne auf dem
Standstreifen halten. Den
Schaden hatte er sich vermut-
lich bei einem vorherigen Un-
fall zugezogen, teilte Polizei-
sprecherin Hella Christoph
von der Autobahnpolizei Bie-
lefeld mit.

Offenbar hatte der junge

Mann seinen Vater zur Hilfe
gerufen. Aufgrund der Kälte
wartete der Mann in seinem
Auto auf dem Beifahrersitz auf
Hilfe. Die Polizei empfiehlt
grundsätzlich das Auto zu ver-
lassen und hinter der Leit-
planke zu warten.

Während er wartete, prallte
ein weißer MAN-Lastwagen
mit einem zulässigen Gesamt-
gewicht von zwölf Tonnen auf
den Kleinwagen und schob ihn
etwa 100 Meter weiter. Erst
dann kam auch der Lastwa-
gen zum Stehen. Der Lkw war
mit Stahlteilen beladen. Durch
die Wucht des Zusammmen-
pralls wurde das Heck des
Corsa bis auf die Hinterachse

zusammengeschoben. Der
Mann auf dem Beifahrersitz
erlitt schwerste Verletzungen.
Noch ehe die ersten Rettungs-
kräfte an der Unfallstelle wa-
ren, traf der Vater ein. Er wur-
de zunächst vom Rettungs-
dienst und später von einem
Notfallseelsorger betreut.

Die Besatzungen des Not-
arzteinsatzfahrzeuges sowie
zweier Rettungswagen aus
Oelde und eines weiteren aus
Beckum kümmerten sich um
den lebensgefährlich verletz-
ten Corsafahrer sowie um den
Lkw-Fahrer. Er hatte einen
Schock erlitten und wurde ins
Oelder Krankenhaus eingelie-
fert. Vorsichtshalber war auch

die Oelder Feuerwehr alar-
miert worden. Rund 30 Haupt-
und ehrenamtliche Einsatz-
kräfte rückten zur Unfallstelle
aus. „Für die Rettung des Pa-
tienten haben wir kein hyd-
raulisches Gerät benötigt“, be-
richtete Einsatzleiter Michael
Haske.

Beide Fahrzeuge mussten
abgeschleppt werden. Der
Schaden wird auf etwa 20.000
Euro geschätzt.

www.nw.de/guetersloh
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Durch die Wucht des Zusammenpralls wurde das Heck des Corsa bis auf die Hinterachse zusammengeschoben. FOTO: ANDREAS EICKHOFF

¥ Kreis Gütersloh (nw). Das
Bezirksjugendwerk der Arbei-
terwohlfahrt OWL bietet auch
in diesem Jahr wieder Feri-
enfreizeiten in den Sommer-
ferien an. Insgesamt acht ver-
schiedene Reiseziele im In- und
Ausland stehen dieses Mal auf
dem Programm. Fündig wer-
den hier alle Kinder und Ju-
gendlichen im Alter von 6 bis
19 Jahren, die ihren Sommer-
urlaub gern mit Gleichaltri-
gen verbringen möchten. Da-
bei sind die Reiseziele, das in-
haltliche Programm und die
Aufenthaltsdauer der einzel-
nen Freizeiten auf die jewei-
lige Altersgruppe abgestimmt.
Insbesondere bei der Pro-
grammgestaltung sind die
Wünsche und Anregungen der
Teilnehmenden gefragt, die bei
einem gemeinsamen Vorbe-
reitungstreffen mit den päda-
gogisch geschulten Teammit-
gliedern aufgearbeitet werden.

Anmeldungen, Fragen oder
Katalogwünsche werden unter
Tel. (05 21) 9 21 64 70 ange-
nommen. Möglich ist dies auch
im Netz:

www.jugendwerk-owl.de

¥ Herzebrock-Clarholz (nw).
Zum Familiengottesdienst in
der katholischen Pfarrkirche
St. Christina Herzebrock sind
am Samstag, 21. Januar, vor al-
lem Familien mit Kindern so-
wie die Kommunionkinder
eingeladen. Das Thema:
„Menschenfischer im Netz – in
der in der Nachfolge Jesu“.

Die 20. Auflage der Hochzeitsmesse zeigt am 21. und 22. Januar, wie Paare
den schönsten Tag ihres Lebens noch unvergesslicher gestalten können

¥ Zum 20. Mal lädt das Fo-
tostudio Susanne Clemens
Verliebte, Verlobte und na-
türlich auch Heiratswillige ein,
um sich über die aktuellen
Trends rund um das Heiraten
zu informieren. Das ist au-
ßergewöhnlich, denn es gibt
nur wenige Hochzeitsmessen,
die seit 20 Jahren ein fester Be-
standteil der großen Messe-
landschaften sind.

Gemeinsam mit dem da-
maligen Stadthallengeschäfts-
führer Johann Nusser, entwi-
ckelte die Gütersloher Foto-
grafin Susanne Clemens Ideen,
um eine Hochzeitsmesse zu
veranstalten, die sich von den
althergebrachten Ausstellun-
gen abheben sollte. Mit viel
Herzblut wurden alljährlich
neue Akzente gesetzt. In Ko-
operation mit der Stadthalle ist
es Clemens gelungen, als eine
der größten Hochzeitsmessen
in Ostwestfalen zu etablieren.
Seit dem Tod von Susanne
Clemens im Jahre 2013 wird
die Gütersloher Hochzeits-
messe als ihr Lebenswerk von
ihrem Ehemann Nobby Mor-
kes sowie der Leiterin des Fo-
tostudios, Katrin Christian-
sen, weitergeführt.

In 20 Jahren hat sich diese
Veranstaltung zu einer der er-
folgreichsten und schönsten
Hochzeitsmessen Ostwestfa-
lens entwickelt. In anspre-
chendem Ambiente in mo-
dernsten, hellen Räumen der
Gütersloher Stadthalle gehört
sie sogar zu einer der größten
dieser Art in ganz OWL.

Niemand konnte den Er-
folg dieser Messe voraus ah-
nen. Von Jahr zu Jahr stiegen
Aussteller und Besucherzah-
len. „So schön kann Heiraten
sein“, ein Motto, das inzwi-
schen Besucher aus ganz Ost-
westfalen in die Stadthalle
lockt. Viele Aussteller sind von
der ersten Stunde an dabei. Auf
der 20. Hochzeitsmesse fin-
den die Heiratswilligen alles
unter einem Dach. Die Aus-
steller setzen auf dem „Fest der
Feste“ besondere Akzente.
Hotels und Restaurants, De-
signer, Modefachleute, Foto-

grafen und Stylisten und so-
gar die Kirchen sind vertre-
ten. Im exklusiven Ambiente
offenbart sich die Messe ge-
mäß der Devise von A wie An-
trag bis Z wie Zeremonie als
ein einzigartiges Informati-
onsforum. So bleiben keine
Wünsche der Brautpaare und
Interessierten offen und die
Besucher lassen sich von dem
vielseitigen Angebot inspirie-
ren den Tag der Tage zu ei-
nem einmaligen Erlebnis zu
gestalten. Wer sich über die
vielen Aspekte einer Hochzeit
umfassend informieren

möchte, ist nach dem Besuch
auf dem neuesten Stand. Und
erst eine gute Planung macht
den Hochzeitstag tatsächlich
zum unvergesslichen und zu-
gleich schönsten Tag für Paa-
re. Informationen über Trends
bei Brautkleidern, Traurin-
gen, der Unterhaltung, der
Hochzeitstorte oder dem Sty-
ling von Braut und Bräuti-
gam. Ein Überblick über Vor-
bereitungen und Planung,
mögliche Ziele für die Hoch-
zeitsreise und ausgefallene
Hochzeitsgefährte: Auf der
Messe wird dies alles und noch

viel mehr geboten. Das stil-
volle Hochzeitsfeiern weiter-
hin im Trend liegen, zeigt das
ungebrochene Interesse an den
Fernsehsendungen wie etwa
„Hochzeit auf den ersten
Blick“, „Vier Hochzeiten und
eine Traumreise“ oder auch
„Zwischen Tüll und Tränen“.

Das vielfältige Angebot hat
in der Vergangenheit immer
zahlreiche Besucher ange-
lockt. Paare, die demnächst
„Ja“ sagen wollen, finden wie-
der alles, was zum schönsten
Tag im Leben dazugehört, un-
ter einem Dach.

Das Fotostudio Susanne
Clemens hat sich für die Ju-
biläumshochzeitsmesse viele
Überraschungen einfallen las-
sen und möchte sich zugleich
bei den Besuchern bedanken.
Eine Verlosungsaktion lädt ein
zum Mitmachen und der Ju-
biläums-Eintrittspreis kostet
nur 5 Euro und wird somit für
noch mehr Publikum als in den
letzten Jahren sorgen. Der
Veranstalter lädt zu einem
Wochenende ein, an dem nach
dem Messebesuch erkennbar
ist, wie schön heiraten sein
kann. Die 20. Gütersloher
Hochzeitsmesse ist an beiden
Tagen von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Anfragen und Buchun-
gen über das Fotostudio Su-
sanne Clemens, Katrin Chris-
tiansen unter Tel. (05241)
15063.
www.fotostudio-clemens.de/

messen.html
www.facebook.com/

hzmguetersloh

Die Organisatoren der Gütersloher Hochzeitsmesse. FOTO: SCHUH
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20. Hochzeitsmesse in der Stadthalle Gütersloh
21. und 22. Januar 2017 von 11 bis 18 Uhr
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hochzeit I portrait I erotik

susanne clemens
lindenstr. 16 I 33332 gütersloh I tel.: 0 52 41 - 1 50 63
öffnungszeiten: montag – freitag I 10 – 18 uhr
termine (auch samstags) nach vereinbarung
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von Hochzeit bis Büro
für jeden Anlass

der richtige Anzug

10000 qmm Annzzuuggaabbtteeiilluunngg
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***
auch in

Sondergrössen
***

Wiedenbrück, Lange Str. 88, Tel.: 05242/57444
Gabriele und Heike Kammerewert GbR www. kammerewert.de


